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Der Begri) der dépeçage  beschreibt im IPR eine Spaltung des anwendbaren Rechts. Im europäischen Rechtsraum ist die
Skepsis gegenüber der dépeçage  groß, während sie im US-amerikanischen Recht eine liberalere Handhabung erfährt.
Dennoch können auch in der EU durch eine Spaltung des anwendbaren Rechts durchaus angemessene und im Vergleich zur
Anwendung eines einheitlichen Rechts vorteilhafte Ergebnisse entstehen. Andrea Aubart untersucht die Behandlung der
dépeçage  schwerpunktmäßig in der Rom I-VO und der Rom II-VO. Darüber hinaus geht sie auf die neueren und geplanten EU-
Verordnungen zur Vereinheitlichung des IPR im Familien- und Erbrecht sowie auf die Übernahmerichtlinie ein. Dabei zeigt die
Autorin die Voraussetzungen sowie die Folgen der dépeçage  und ihre möglichen Anwendungsfelder auf.
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